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Scheunenforum Nr.10 am Samstag, den 17. Juni 2017  
Nachhaltigkeit stärken - Strukturwandel in der Lausitz – eigene Veränderung 

von 9.30 bis 16.00 Uhr Impulsvorträge und Workshops 
ab 9.00 Uhr Kennenlernen bei einem Frühstück 

Barbara Matthias,  
Dipl.agr.ing./Umweltmanagerin 
Seminarleitung 

Begrüßung/Vorstellung der Hofphilosophie  
SELBSTVERSORGUNG = WERTSCHÖPFUNG = GESUNDHEIT 
Nutzung, Vernetzung der natürlichen/regionalen Produktionsmittel 

mit den gesellschaftlichen Basisstrukturen …Gemeinwohlökonomie 

Prof. Dr. Hartmut Schröder, 
Viadrina Frankfurt/O.,  
Fakultät Kulturwissenschaften* 
in Vertretung seine Doktorandin 
Dhanyata Giuletta Solanki 

„Kulturheilkunde“ mit Workshop 
- KULTURHEILKUNDE LÄSST DEN MENSCHEN SELBER ZUM   

MITGESTALTER SEINER HEILUNG UND GESUNDHEIT WERDEN 
- KULTUR GEHÖRT ZUR GESUNDHEIT DAZU UND IST EIN 

GRUNDNAHRUNGSMITTEL 

Christian Hoffmann, Weißwasser 
GRÜNPLAN HOFFMANN 
Büro für biologische Gutachten,  

Strukturwandel in der Lausitz - gesellschaftlicher Wandel  
ESSBARE  STADT UND BÜRGERINITIATIVEN  

AUF STÄDTISCHEM GRÜN 

Marcus Jank, Lieskau/Spremb. 
Dipl.-Maschinenbauing. 
lebt mit seiner Familie auf einem 
alten Hof in Augenhöhe und 
Achtsamkeit mit der Natur. 

Workshop „Natürliches Lernen“  
LEBEN MIT BIENEN – LERNEN VON BIENEN   

- von ihrem seit aber Millionen Jahren stabilen Staatsgefüge  
und Fähigkeiten zur Selbstheilung  

- von ihrem ökologischen und elektromagnetischen Fußabdruck, 
 ihrer Feinfühligkeit gegenüber Umweltunverträglichkeiten 

 

Uwe Jäckel, Heilpraktiker 
„Gesundheitsoase im Spreewald“ 

GESUNDHEITSHELFER AUS DER NATUR – KLEINE BLUTEGEL 

Die vielfältige therapeutische Verwendung von Blutegeln hat eine  
lange und wechselvolle Geschichte in den verschiedenen Kulturen. 

Frank Matthias, Ökonom 
Arbeiten und Leben auf dem 
Pinokkiohof 

Wahrnehmung elektromagnetischer Umweltunverträglichkeiten,  
ERFAHRUNGEN AUS EIGNER SICHT IM EIGENEN UMFELD 

Empfehlungen an das gesellschaftliche Zusammenleben 

Karin Hinz, Lehrerin 
Cottbus 

Karin Hinz baut ihre Filzwerkstatt im alten Kuhstall auf. 
Jeder kann selbst Hand anlegen. 

Unsere Handwerker sind vertraut mit Naturmaterialien, Mondeinflüssen, Effektiven Mikroorganismen, dem 
Wirkungsfeld von Strahlung, Schwingung und Energie. Sie zeigen dies an Hand von Hofprojekten wie u.a. 
der Dachbodendämmung mit Hanf, Mondholz, Lehmputz usw.  

9.00-9.30 und 12.30-14.00 Uhr Versorgung mit Hofprodukten im Pinokkiospeicher. In diesen Zeiten gibt 
es Führungen im Haus und auf dem Hof. Unterlagen zur Pflanzenkläranlage (Forschungsprojekt mit dem 
Umweltamt LK SPN), Solaranlagen, Holzvergaser sowie EM-Technologie liegen hier zur Einsicht aus.   

Teilnehmerbeitrag: In diesem Jahr bitten wir um finanzielle Zuwendungen in Höhe von 10,-€.  
Weitere Spenden sind willkommen, natürlich auch selbsterzeugte Nahrung für unser Hofbüfett. 

Wenn die Welt auch nicht in Ordnung ist, wir schaffen uns die Ordnung von unten. 
*Kulturwissenschaften sind der Ort, an dem sich moderne Gesellschaften wissenschaftlich über sich selbst aufklären. 
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